
KONZEPTENTWICKLUNG IN DER 
KINDER- UND JUGENDHILFE (SGB VIII)
Erste Schritte zu einem zeitgemäßen 
pädagogischen Konzept nach dem 
Kinder- und Jugendhilfeinklusionsgesetzes (IKJHG)

11. September 2025

IJOS Schulungszentrum 
im Technologie Centrum Bissendorf
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf bei Osnabrück

VERANSTALTUNGSORT:
IJOS Schulungszentrum
im Technologie Centrum Bissendorf 
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf

WEGBESCHREIBUNG:
Mit dem PKW
Bremen oder Münster über die A1
Fahren Sie über die A1 bis zum Autobahnkreuz Lotte/
Osnabrück und wechseln auf die A30 in Richtung Osnabrück/
Hannover. Der A30 bis zur Abfahrt 20 Natbergen folgen. An der 
Abfahrt links abbiegen auf die Osnabrücker Straße Richtung 
Bissendorf. Dann die erste Straße links abbiegen in die Straße 
Hinnerksrott. Dann direkt rechts abbiegen in die Straße 
Gewerbepark. Auf der rechten Seite finden Sie den Parkplatz 
Süd und auf der linken Seite das Technologie Centrum 
Bissendorf.

Aus Richtung Hannover über die A30
Der A30 bis zur Abfahrt 20 Natbergen folgen. An der Abfahrt 
links abbiegen auf die Osnabrücker Straße 
Richtung Bissendorf. Nach der Abfahrt die erste Straße 
links abbiegen in die Straße Hinnerksrott. Dann direkt 
rechts abbiegen in die Straße Gewerbepark. Auf der 
rechten Seite finden Sie den Parkplatz Süd und auf 
der linken Seite das Technologie Centrum 
Bissendorf.

Mit Bahn und Bus
Ab Hauptbahnhof Osnabrück erreichen
Sie das Technologie Centrum 
Bissendorf mit den Bus-Linien 13, 
381 und/oder 382, Fahrtrichtung 
Voxtrup/Bissendorf. 
Ausstieg ist an der Haltestelle 
„Gewerbepark West“ 
direkt am Technologie 
Centrum.
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ANFAHRT | KONTAKTANMELDUNG
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 10. September 2025.
▶	 per E-Mail an seminare@ijos.net
▶	 per Post mit dieser Postkarte
▶	 per Online-Anmeldung unter 
	 www.ijos.net/fortbildungen
▶	 per Fax an 05401 40897

Bitte 
ausreichend 
frankieren!



S E M I N A R - 
ANMELDUNG

PROGRAMM ▶ Welche Anspruchsgruppen müssen im Rahmen von 	
	 Konzeptentwicklungsprozessen berücksichtigt 		
	 werden?
▶ Welche fachlichen Anforderungen stellen die 		
	 betriebserlaubniserteilenden Behörden an 		
	 pädagogische Konzepte?
▶ Die Schritte zur Erlangung der Betriebserlaubnis
▶ Wie gehe ich vor, wenn die betriebserlaubnis-		
	 erteilende Behörde im Rahmen des Betriebs-		
	 erlaubnisprozesses mein Konzept „blockiert“?
▶ Welche rechtlichen Rahmenbedingungen sind zu 	
	 beachten?
▶ Wie plane ich einen Konzeptentwicklungsprozess?
▶ Was gehört in ein zeitgemäßes Konzept?
▶ Gibt es so etwas wie „Markttauglichkeit“?
▶ Was mache ich, wenn das örtliche Jugendamt kein 	
	 Interesse an meinem Angebot zeigt?
▶ In welchen Stufen werden Konzepte erarbeitet?
▶ Wie vermeiden Sie die 10 größten Fehler?

METHODEN
Vorträge, Diskussionen, zahlreiche Praxis- und Fallbeispiele

ZIELGRUPPE
Das Seminar richtet sich an Fachkräfte und Leitungsper-
sonen aus der Kinder- und Jugendhilfe, der Eingliede-
rungshilfe sowie Einsteiger*innen in der pädagogischen 
Konzeptentwicklung und den Verhandlungen mit den be-
triebserlaubniserteilenden Behörden. Das Seminar ist auch 
für Existenzgründer*innen geeignet. 

REFERENT*INNEN
Dr. Frank Plaßmeyer: Dipl.-Betriebswirt,
M.A. Management von Gesundheits- und
Sozialeinrichtungen
Elli Plaßmeyer: B.A. Sozialwissenschaften
Doreen Putzke: Dipl. Sozialarbeiterin, 
M.A. Management in sozialwirtschaftlichen
und diakonischen Organisationen

ZEITLICHER ABLAUF
09.30 Uhr Stehkaffee
10.00 Uhr Seminarbeginn
12.30 Uhr – 13.30 Uhr Mittagspause
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Mit Anmeldung erkennen die Teilnehmenden die Teilnahmebedingungen (www.
ijos.net/fobi-agb) und die Datenschutzbestimmungen der IJOS GmbH an. 

Name, Vorname

Institut/Einrichtung

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Rechnungsanschrift (falls abweichend)

Rechtsverbindliche Unterschrift

Konzeptentwicklungsprozesse in der Kinder- und Jugend-
hilfe-Praxis sind oft komplexer als erwartet. Während sich 
die erste Idee für ein Konzept in der Regel an den Bedarfen 
junger Menschen und deren Familiensystemen orientiert, 
führen die Interessen weiterer Anspruchsgruppen häufig 
zu Zielkonflikten. So fordern die betriebserlaubnisertei-
lenden Behörden beispielsweise lediglich eine Kindes-
wohlgewährleistungskonzeption, die den Anforderungen 
des § 45 SGB VIII genügt. Die Mitarbeiter*innen, die Kli-
ent*innen und vor allem die Landesjugendämter haben 
berechtigte, jedoch oft gegensätzliche, Anforderungen 
und Erwartungen.

Es braucht spezielles Wissen über die fachlichen und 
rechtlichen Anforderungen der verschiedenen Anspruchs-
gruppen, um im Sinne einer wirksamen Hilfe, auf der 
Grundlage einer fachlich fundierten pädagogischen Pra-
xis, für junge Menschen und Familiensysteme Konzepte 
zu entwickeln. Ebenso ist eine strukturierte Planung und 
Durchführung für jeden Konzeptentwicklungsprozess un-
erlässlich.

In unserem Tagesseminar erhalten Sie wertvolle Hinwei-
se zur Konzeptentwicklung, um sowohl aktuelle, als auch 
zukünftige Anforderungen im Hinblick auf die Umsetzung 
der inklusiven Kinder- und Jugendhilfe zu erfüllen. Wir 
führen Sie in die konzeptionellen und rechtlichen Vorga-
ben der betriebserlaubniserteilenden Behörden ein und 
zeigen Ihnen Wege auf, wie Sie Konzeptentwicklungspro-
zesse erfolgreich anstoßen und umsetzen können.

Folgende Inhalte und Fragen werden mit den Teilneh-
mer*innen des Seminars bearbeitet:

▶ Die Modernisierung der Kinder- und Jugendhilfe hin zum 
	 Kinder- und Jugendhilfeinklusionsgesetz (IKJHG)
▶ Welche Auswirkungen hat die Reform auf bestehende 	
	 und neue Konzepte?
▶ Was macht ein zukunftsfähiges pädagogisches Konzept 	
	 aus?
▶ Was ist ein pädagogischer Businessplan?

Konzept-
entwicklung in der Kinder- und 

Jugendhilfe (SGB VIII) (FOBI-2025-1214)

TEILNAHMEGEBÜHR: 548 EURO  
(Inkl. Getränke, Mittagessen, Kaffee und Gebäck). Eine 
Übernachtung ist in der Teilnahmegebühr nicht 

enthalten. Nach Eingang Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung und 

entsprechende Informationen 
zur Zahlung der Teilnah-

megebühr.

Präsenz Livestream


